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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Mamming : DJK SV Adlkofen 
Samstag, 22.10.2022, 19:00 Uhr

Rott macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Mamming im Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen den DJK SV Adlkofen
benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:12 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Rott und Dickow die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bis in den letzten
Durchgang ging das Doppel zwischen Gerhardinger / Rott und Bruckmayer / Hirsch, das
Gerhardinger / Rott letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Auf dem falschen
Fuß erwischten Allmannshofer / Dickow ihre Gegner Ulmer / Meier beim eher ungefährdeten 3:0-
Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Markus Allmannshofer seinem Gegner Stefan
Bruckmayer beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Marius Gerhardinger machte mit Roland Ulmer beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden
konnten. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Genügend spielerische Mittel hatte dann Sebastian Dickow letztlich parat, um Aeneas Meier zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Christoph Rott und Albrecht Hirsch, die Christoph Rott letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Heimteam vorzeitig fest. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Mamming und des
DJK SV Adlkofen. Nach einem Erfolg für Markus Allmannshofer sah es kurzzeitig aus, doch konnte
er eine 2:0-Satzführung gegen Roland Ulmer letztlich nicht ins Ziel bringen. Keinen Punkt beisteuern
konnte Marius Gerhardinger im Spiel gegen Stefan Bruckmayer, das 0:3 verloren ging. Sebastian
Dickow hatte derweil gegen Albrecht Hirsch beim 11:7, 11:5, 11:5 hingegen keine Schwierigkeiten.
Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Fast verloren schien das Spiel von
Christoph Rott gegen Aeneas Meier, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Christoph Rott
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Mamming am 28.10.2022 gegen den DJK SB Landshut
II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 28.10.2022
gegen den TSV Marklkofen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Mamming

Doppel: Gerhardinger / Rott 1:0, Allmannshofer / Dickow 1:0 
Einzel: M. Allmannshofer 1:1, M. Gerhardinger 1:1, S. Dickow 2:0, C. Rott 2:0 

 DJK SV Adlkofen
Doppel: Bruckmayer / Hirsch 0:1, Ulmer / Meier 0:1 
Einzel: R. Ulmer 1:1, S. Bruckmayer 1:1, A. Hirsch 0:2, A. Meier 0:2
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